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Stadt Bitterfeld-Wolfen 
Stadtrat 

 

Beschlussantrag Nr. : 211-2015 

  

 

   aus öffentlicher Sitzung 

 

 

 

Einreicher: Oberbürgermeisterin 
Verantwortlich für die Umsetzung: SB Stadtplanung 
Budget / Produkt: 43/ 51.10.01 

 

 

 

Beratungsfolge 

Gremium Termin J N E 

Ortschaftsrat Bobbau 10.11.2015    

Ortschaftsrat Wolfen 11.11.2015    

Ausschuss für Recht, Ordnung, Verkehr und 

Bürgeranfragen 

24.11.2015    

Hauptausschuss 26.11.2015    

Stadtrat 02.12.2015    

    

 

Beschlussgegenstand: 

Benennung eines Weges in "An der Festwiese" in den Gemarkungen Bobbau und Wolfen 

 

 

Antragsinhalt: 

Der Stadtrat der Stadt Bitterfeld-Wolfen beschließt, den Verbindungsweg am Bobbauer Wasserturm 

zwischen der Siebenhausener Straße und der Virchowstraße auf den Gemarkungen Bobbau und Wolfen 

gemäß Anlage 1 „An der Festwiese“ zu benennen. 

 

  

Begründung: 

Der Verbindungsweg zwischen der Siebenhausener Straße im Ortsteil Bobbau und der Virchowstraße im 

Ortsteil Wolfen hat keine eigenständige katastermäßige Zuordnung, er wird unter der Siebenhausener Straße 

geführt. 

Im Ortsteil Bobbau gebräuchlich ist die Bezeichnung "Heuweg".  

Da dieser Straßenname bereits im Ortsteil Stadt Wolfen vorhanden ist, beantragt der Ortschaftsrat Bobbau 

die Benennung in "An der Festwiese".  

Über diesen Weg wird das Gelände erschlossen, auf dem regelmäßig Freiluftfestveranstaltungen stattfinden. 

Eine Bezeichnung des Weges ist für notwendige verkehrsbehördliche Anordnungen bei Veranstaltungen 

erforderlich. 

  

 

Grundlagen für den Beschlussantrag  (Gesetze, Ordnungen, Beschlüsse): 

KVG LSA 

Gefahrenabwehrverordnung der Stadt Bitterfeld-Wolfen 

Richtlinie zur Benennung von Straßen in der Stadt Bitterfeld-Wolfen 

 
31.03.2016 
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 Welche Beschlüsse wurden zu dieser Problematik bereits gefasst 

(Beschlussnummer/Jahr)? keine  

 

 

Welche Beschlüsse sind 

a) zu ändern?   keine 

b) aufzuheben? keine 

(Beschlussnummer/Jahr)? 

 

Die Behindertenfreundlichkeitsprüfung entsprechend den gesetzlichen Vorgaben (EU-, Bundes- und 

Landesrecht) 

 

wurde durchgeführt 

ist nicht notwendig 

 

 

Welche finanzielle Auswirkungen ergeben sich: 

a) Untersachkonten:       

b) Maßnahmenummer (bei Investitionen):       

c) Betrag in € einmalig: keine 

d) Folgekosten in € nach Jahresscheiben: keine 

  

 

 

 

 

 

 

          

Unterschrift der Einreicherin /des Einreichers zur 

Vorlagennummer: 211-2015 

 

 

Anlagen: 

Anlage 1    Lageplan 

Anlage 2    Übersichtsplan 
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